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lnklusive Förderung von
Kindern mit Sprachför-
derbedarf ist mögtich
Erfolgreiche Sprachförderung I von Vorschulkindern mit
Migrationshintergrund an Kitas der Stadt Kö[n.
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I n sechs großen KiLas der Stadt Köln, die

I .in.n hähen nnteil von Kindern mit
Migrationshintergrund haben, überprüfte
ein Forschungstearn von Prof, Dr. Motsch
(Universität zu Köln) im Zeitraum 2010-
2011 die \Wirksamkeit von Sprachftirder-
maßnahmen. Die sprachlichen Leistungen
wurden mit standardisienen Sprachtests ge-

messen. Am 2. Februar 2012 prdsentienen

die Forscher erste Ergebnisse der Scudie: So-

wohl die Gruppe der deutschen wie auch

die Gruppe der mehrsprachigen Kinder
machten in allen Kitas deudiche Fort-
schrice sowohl imAufbau des \(onscharzes
als auch im Erwerb grammatischer Regeln.

Differenzierte Untersuchungsziele

In der Studie wurden aus über 400 unter-
suchten Vorschulkindern der sechs Kitas die

200 sprachlich schwächeren Kinder in ihrer
Entwicldung begleitet. Je 100 Kinder be-

suchten die Kitas mit separierender und in-
klnsiver Sprachftirderung. 30o/o der Kinder
waren deutschsprachige Kinder, die mit
307o mehrsprachigen Kindern mit ver-

gleichbaren sprachlichen kistungen vergli-
chen werden konnten. Die resdichen 40%
bildete die Gruppe der mehrsprachigen

Kinder mit deudich unterdurchschnitdi-
chen sprachlichen kistungen, ftir die erfolg-
reiche Sprachftirdenrng am lqitigsten ist.

lnklusive Förderung ist mögtich und
erfotgreich

An drei Kitas wurden die Kinder mit
Sprachltirderbeda{ lJxpro \floche ftir ca.

eine halbe Stunde arx ihrer Gruppe heraus-

genommen und in der Kleingruppe geftir-
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den. In den anderen drei Kitas wurde erst-

mals ein neues Förderkonzept (l,anguage

Route und ,Ich bin Maxn, Prolog Verlag,

Köln) eqprobt und evaluien. Hier werden

die Kinder nicht zur Förderung aus ifuen
Gruppen herausgenommen, sondern alle

Kinder der Kita nehmen kontinuierlich an

der Sprachltirderung teil. Voraussetzung

dazuwar, dass alle Erzieherinnen dieser Kitas

an einer Schulung durch Sprachtherapeutin-
nen teilnahmen. Diese SchuJung ermög-
lichte den Erzieherinnen eine sprachftjrderli-

che Gestaltung des Kita-Alltags in Form ei-

nes ständigbewussten Einsatzes von Interak-

tionslähigkeiten. \7firend des garvnn

Jahres erleben die Kinder eine strukuriene
'\Tortscharzarbeit. 

Alle >Kernwönern, die die

Kinder erwerben sollen, sind als reale Ge-

gensrdnde oder als Fotos fly'erben) stdndig

im Gruppenraum verftigbar und können

von den Kindern zum Spielen benutzt wer-

den. Bewusst ausgewdhlte Bilderbücher

spielen eine zentrale Roile in der Sprachftir-

derung.

Die Fortschritte der inldusiv geftirdenen
Kinder waren in mehreren Tests größer als

in den Kitas mit dem eher uaditionellen
,pull-outo- Vorgehen, das lediglich l-2x
pro tü/oche Einzelftirderung durchftihrt.

Fazit
ln einigen Untersuchungen in anderen Bundes-

[ändern zeigte sich, dass sich trotz Sprachför-

derung derAbstand zwischen den sprachlichen

Leistungen der ohnehin sprachlich besseren

Kinder zu den sprachtich schwächeren Kindern

weiter vergröf3ert: die Schere öffnet sich! Die

U ntersuchungsergebnisse der I nterventionsstu-

die in Kö[n zeigen den gegenteiligen Effekt Am

meisten profitierte die Teilgruppe der

schwächsten Kinder mit Migrationshinter-

grund. Das Projekt wurde vom Zentrum für

Mehrsprachigkeit und lntegration (ZMl) der

Stadt Kötn, der Bezirksregierung Kö[n und der

Universitätzu Kö[n finanziell unterstützt. I
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